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Bis 2020:
40 % CO2 (weniger als 1990)
Integriertes Energie- u. 
Klimaschutzprogramm –IKEP-
Bis 2050:
80 % CO2 (weniger als 1990)
Entwurf  Energiekonzept 
Bundesregierung

Bis 2020:
40 % CO2 (weniger als 1990)
(Koalitionsvertrag)

Bis 2050:
Mindestens 80 % CO2

(weniger als 1990)

Klimaschutzziele für Hamburg



Anteil der Gebäude an CO2 Emissionen in HH 2006
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Heizwärmebedarf bei unterschiedlichen 
Standards
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Schwerpunkt Klimaschutz in Hamburg seit 2007

• Reduzierung klimaschädlicher Gase  

insbesondere der  CO2 Emissionen 

• Das Hamburgische Klimaschutzkonzept 

2007 – 2012

• Klimaschutz an Gebäuden 

(HmbKliSchVO)

Klimaschutz in Hamburg
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Klimaschutz bei Gebäuden 

• Der Neubau wird zukünftig auf hohen    
energetischen Niveau errichtet

• Die größten Einspareffekte liegen im 
Gebäudebestand 

• die Anforderungen unserer Förderprogramme 
setzen Maßstäbe, um  die Klimaschutzziele 
langfristig erreichen zu können
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Eckdaten der Gebäudemodernisierung

• Ehrgeizige Ziele sind notwendig

• Gebäudemodernisierung sichert Arbeitsplätze

• Ordnungsrechtliche Vorgaben müssen 
Planungssicherheit bieten

• Wirtschaftlichkeit und soziale Verträglichkeit 
(Mieten) sind Voraussetzung für Investitionen 

• Förderung und Investitionshilfen dort,  wo die 
Wirtschaftlichkeit noch nicht gegeben ist 

7

Holger Lange – 27. Oktober 2010
(7)



Energetische Förderprogramme I

Die Energieabteilung bietet Förderungen für

• Wärmeschutzmaßnahmen am Gebäude für

– Eigenheimbesitzer, 

– Eigentumswohnungen, 

– Mehrfamilienhäuser und 

– gewerbliche genutzte Objekte

• Solarthermie und Heizung

• Biomasse
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Energetische Förderprogramme II

Zudem bietet das Amt WSB 4 Fördersegmente für 
die energetische Modernisierung bei Mietwohn-
gebäuden

• MOD A Klimaschutzprogramm

• MOD B Großes Energiespar- und 
Modernisierungsprogramm

• MOD C Erweiterung und Änderung von 
Wohnraum mit energetischer 
Maßnahmen

• MOD D Modernisierung in Sanierungsgebieten

9

Holger Lange – 27. Oktober 2010
(9)



Förderungen, Beratungen, Anforderungen 

• Hamburger Energiepass – das 
Beratungsinstrument für effektive 
Modernisierungen

•

• Energiebauzentrum im Elbcampus Harburg
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Umwelthauptstadt 2011



Klimaschutz heißt primär 
Bestandsmodernisierung

• Ich wünsche Ihnen heute viele neue 
Erkenntnisse und Erfolg bei zukünftigen 
Modernisierungsmaßnahmen

• Danke für Ihre Aufmerksamkeit
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